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Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nochrich en i t nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
sDie v Canstein sche Bibelanstalt in Halle a/S j

Die so ziemlich in allen Hcrrenlünderu und Welttheilen
bekannte v Canstein sche Bibelanstalt in Halle a/S feiert
gegenwärtig ein eigenartiges Jubiläum nämlich die Voll
endung der 1000 Auslage ihrer am meisten verbreiteten
Bibelausgabe der sogenannten Mitteloctavbibel
Einschließlich der Jubelauflage wurden von der Mittel
octavbibel bis jetzt 2112 770 Exemplare hergestellt und
bis auf den geringfügigen Rest des vorhandenen Lager
vorraths in Umlauf gebracht Trotzdem ist die Mittel
octavbibel die jüngste der Canstein schen Bibelausgaben
Im 18 Jahrhundert erschienen nur 10 Auflagen davon
die übrigen 990 gehören dem 19 Jahrhundert an wovon
auf die letzten 25 Fahre Mein 427 kommen

sA biturientenexamcn j Am 20 und 21 Septbr
wurde an der Lateinischen Hauptschule der Francke
schen Stiftung das Abiturientenexamen unter Vorsitz
ides Herrn Direktors tDr Fr ick abgehalen Alle 19
Oberprimaner welche sich zur Prüfung gemeldet hatten
erhielten das Zeugniß der Reife 5 von ihnen unter Dis
pensation von der mündlichen Prüfung Es waren die
Schüler Lietzel Naucke Königer Roth Schmidt
Roick Quehl Ehssell Zillich Helmke Thieme
Schäfer Schildener Clemens Herzog Reußner
Herzfeld Güttich Hundt 9 Abiturienten gedenken
Theologie 1 Philologie 4 Jura 2 Medizin zu studiren
3 wollen sich dem Steuerfach widmen

Aus unsern Schulen j Seit Montag hospitirt
der Herr Seminardirektor Hausfe aus Weißenfels in
unseren städt Volksschulen um sich über die Erfolge des
in einigen Klassen nach der Herbar schen Methode ertheilten
Unterrichts zu informiren Die Herbart Ziller sche Me
thode wurde hier zuerst von dem Verein für wissenschaft
liche Pädagogik auf den Schild gehoben und hat jetzt
in dem Rektor der städt Volksschulen Herrn Dr Wohl
Labe einen eifrigen Vertreter gefunden Ebenso wie man
von einer scnIsÄa wilitans spricht so könnte man süg
lich die Herbart sche Schule mit ihren Anhängern als
sokols llMwus bezeichnen weil sie mit der größten

Kleine Mittheilungen
sVon einer Hochschule für deutsche Schauspiel

kunst weiß die T R zu erzählen Künstler wie Förster
Pohl Kainz Hellmnth Brähm Krause sollen ihre Mitwirkung
dem geplanten Unternehmen zugesichert haben und bereit sein
demselben falls es zur Verwirklichung gelangt als Sozietäre
beizutreten Die Hochschule für deutsche Schauspielkunst soll
geschäftlich in ähnlicher Weise geleitet werden wie das deutsche
Theater d h die hervorragenden Lehrkräfte werden Sozietäre
der Hochschule sie beziehen kein festes Gehalt sondern bethei
ligen sich am Reingewinn Auch an Charlotte Wolter soll die
Anfrage gerichtet worden sein ob sie zu dem Unternehmen in
ein Sozietätsverhältniß treten wolle Soweit das erwähnte
Blatt Die Botschaft hör ich wohl allein es fehlt derGlaube

Wertha Rother in Budapests Die Heldin des Pro
zesses Graef ist vorgestern Abends im Orpheum in Budapest
aufgetreten Als Concert Sängerin wie das Programm an
gab Man hat diesem Debüt dort viel Interesse entgegenge
bracht Das Orpheum war dicht besetzt und gegen 11 Uhr
betrat die Debütantin das Podium Die Toilette eine kirsch
rothe gestickte Robe läßt alle Vorzüge der vielgerühmten Ge
stalt hervortreten Bertha Rother sang Was sie sang ist
Nebensache Man sah sie die Arme kreuzen die Hand salu
tirend an die rechte Schläfe legen und vor und rückwärts
marschiren was dem Schlüsse einige Begründung verlieh daß
Fräulein Rother eine Marsch Arie vortrage Dann sang sie
eine Arie aus den Glocken von Corneville und zwar merk
würdiger Weise das Liedchen der Serpolette mit dem Anfang

Bin ich auch noch jung an Jahren
Hab ich doch schon viel erfahren

Nach diesem offenherzigen Selbstbekenntniß gab das Publikum
dem Fräulein seine stürmische Zustimmung zu erkennen

sDr Sigl in München benutzt die Zeit der politischen
Ruhe dazu seine kleine Bosheiten auf anderen Gebieten spazie
ren gehen zu lassen So bietet ihm das Wochenrepertoir der
Königlichen Theatec willkommene Gelegenheit zu einer Satire
auf Richard Wagner Wir lesen in der Sonntagsnummer des
Bayer Vaterl Ironie eines Theaterzettels Der Hoftheater

zettel vom Donnerstag enthält folgende Zusammenstellung Hof
theater Siegfried Residenztheater Viel Lärm um Nichts
Sonntag Hoftheater Götterdämmerung Residenztheater Die
Welt in der man sich langweilt Stimmt

Weim Vater Iahn im Himmel Zehn Jahre waren
verflossen seitdem die Tagsatzung in Boston den Gebrauch der
englischen Sprache auf dem Turnplatze gestattet hatte Nach
dieser Neuerung war von den in Amerika erzogenen Turnern
des Vereins in Pottsville die in der Majorität waren nur
noch Englisch gesprochen worden Ein Turner hatte das Un
glück bei einem Sprunge den Hals zu brechen und als seine
Seele im grauen Turnergewand an die Thüre des Himmels
klopfte sah es mit seinem Deutsch ziemlich schlimm aus Ein
würdiger alter Herr mit langem silberweißen Bart öffnete der
Turner trat ein sie wechselten ein Gut Heil und das folgende
Gespräch entspann sich zwischen Beiden

Der Alte Du kommst also von Pottsville fleißig geturnt
Wie steht s mit dein Barren

Der Turner Barren Barren Dxouss ms Ich kenne
keinen Mstr Barren der Mitglied unseres Turnvereins ist

Der Alte höchst verwundert Nun wenn Euch der Barren
nicht bekannt war so habt Ihr doch am Reck fleißig geübt

Der Turner Am Reck Reck Was ist das Es schei
terte ein Schiff in der Nähe von Pottsville aber daß sich die
Turner an dem Wrack geübt hätten habe ich nicht gehört

Der Alte noch verwunderter Also das Reck ist nicht
mehr in Gebrauch bei Euch Wie sich die Zeiten ändern
Nun Ihr werdet Euch um so mehr mit den Hanteln abge
geben haben

Der Turner Mit Handeln Nxonss ms Mit Handeln
geben sich nur die sÄälsrs ab

Der Alte Erstaunlich Oder sollte die Turnerei so allge I
mein geworden sein daß selbst Krämerseelen in ihren Bann ge

Energie dafür eintritt daß öcim Unterricht a llein ihre Methode
zur Anwendung kommen soll Auch der gestrigen Konferenz
tes Lehrerkollegiums der Volksschulen wohnte außer dem
Herrn Superint v Förster der Herr Seminardirektor
Hausse bei Zum Vortrag kam die von Herrn Lehrer
Graup ner übernommene Bearbeitung des von der könig
lichen Regierung für dicHerbstkonserenz gestellten Themas
Wie wird der Forderung der allgemeinen Bestimmungen

am zweckmäßigsten genügt Das Lesebuch ist zur Einfüh
rung in das Verständniß der in demselben enthaltenen
Musterstücke zu benutzen Auch der am Abend statt
findenden Versammlung des Lehrerverems wohnte Herr
Seminardirektor Hausse bei Außerdem waren als Gäste
die Herren Superint v Förster Oderprediger Satan
Direktor Schrader Und Pastor Wächtler anwesend
Herr Inspektor Gentsch hielt einen Vortrug über den

Religionsunterricht in der Volksschule nach Herbart schen
Prinzipien An der sich darauf anschließenden Debatte
betheiligten sich in hervorragender Weise u A Herr In
spektor Trebst und Herr Seminardirektor H ausf Beide
konnten sich nicht voll und ganz mit den Ausführungen
befreunden und wandte sich der letztgenannte Herr nament
lich gegen die Erzeugung von Massenvorstellungen da das
Kind sich mit Vorliebe dem Detail zuwende Heute
Vormittag 10 Uhr fand in der Taubenstraßenschule ein
Schulsemester Abturnen statt Herr Platz führte die erste
und zweite Knabenklasse vor und zwar hatte Klasse I Ge
räthe und Hantelübungen Klasse II Stabübungen Herr
Lohse turnte mit Klasse III Knaben Von den Mädchen
klassen wurden Klasse I und IV durch Fräulein Heins
dors und Fräulein Kraft vorgeführt Vorgenommen
wurden Frei und Gangübungen sowie Geräthübungen
am Schwebebalken Wie wir hörten war das Resultat
ein allseitig hochbesriedigendes

Der Dirigent der Königs Turnlehrerbildungsanstalt
Herr Pros Dr Euler hat auf feiner diesjährigen In
spektionsreise gestern auch unsere Stadt besucht Derselbe
besichtigte jedoch in diesem Jahre nicht wie im Vorjahre
die sämmtlichen Hallenser Schulen ließ sich vielmehr nur
die oberen Klassen des städtischen Gymnasiums Secunda
und Prima sowie die der städtischen Realschule vorführen
Herr Prof Euler sprach sich über die Leistungen der
Schüler dem Leiter des Turnunterrichts Herrn Fessel

riethen Eines setze ich als sicher voraus dem Bock seid
Ihr jedenfalls treu geblieben

Der Turner Dem Bock plötzlich verständnißinnig Ge
wiß gewiß den Bock aus der Schmidt schen Brauerei tranken
wir in jedem Frühjahr mit Vergnügen Der Alte sieht nnch
noch erstaunter an Aber wer sind Sie denn eigentlich daß
Sie mich solche kuriose Sachen fragen

Der Alte Wie Du bist ein Turner und kennst mich
nicht Ich bin der Turnvater Iahn

Der Turner Der alte John So so was für ein alter
John wenn ich fragen darf

Bei diesen Worten sah der Greis den Turner mit einem
wilden Blicke an und warf ihm die Thür des Himmels vor
der Nase zu Der Turner purzelte wieder auf die Erde hin
unter und erwachte denn er hatte die ganze Geschichte nach
einer heftigen Debatte über die Einführung des Englischen im
Pottsviller Turnverein nur geträumt

Mereint in den Tod gegangen Steinach Kinzig
thal 19 September Heute Morgen zwischen V 6 und 6 Uhr
hat in der Nähe des Friedhofes und des Schienenstranges der
Schwarzwaldbahn der bisher in Frankfurt a M wohnhafte
Hauptmann a D Jany sich und seine junge Gemahlin zweite
Ehe erschossen Passagiere des Bahnzuges welcher um 6 Uhr
abwärts fährt erblickten beide Leichname worauf sofort tele
graphische Anzeige an die nächstgelegene Bahnstation erstattet
wurde Hauptmann a D Jany etwa 60 Jahre alt wohnte
vor Jahren hier besaß eine kleine Villa und verzog als ihm
seine Frau erster Ehe vor einigen Jahren gestorben war kam
jedoch öfter um den Friedhof zu besuchen Gestern Abend 10
Uhr traf er mit seiner zweiten Frau hier ein übernachtete im
Gasthaus zum Adler das er heute bei Aufgang der Sonne mit
seiner Frau verließ Zwei hinterlassene Briefe welche noch
gestern Abend geschrieben werden das Nähere aufklären Ob
die Frau in den Tod eingewilligt hatte wird sich dann auch
Wohl herausstellen Herr Jany war hier sehr beliebt und ge
achtet Von anderer Seite wird der Frankfurter Zeitung mit
getheilt daß die erschossene Frau Jany eine Tochter des in
Frankfurt a M verstorbenen Buchbinders Wohlfahrt gewesen
Die Frau soll durch Börsenspekulationen den Versall des nicht
unbedeutenden Vermögens verschuldet haben wenigstens wurde
sie vor Kurzem zur Bezahlung von Wechseln im Betrage von
50,000 Mk die sie zur Begleichung von Börsendifferenzen aus
gegeben verurtheilt

Selbstmord aus Spaß Aus Steyr wird der Linzer Tagespost unterm 17 d M geschrieben Gestern Abend
um 7 Uhr wurde der achtzehnjährige Tischlerlehrling Joseph
Stierl beim Tischlermeister Joseph Röllig in Steyr in Ver
wendung von seinem Kameraden an einem Balken des Plafonds
der Tischlerwerkstätte erhängt aufgefunden Der Selbstmörder
ein übermüthiger zu tollen Streichen aufgelegter Junge hatte
bereits im Laufe des Nachmittags scherzweise den Versuch ge
macht sich an seinem Schurzbande zu erhängen Da absolut
kein Grund zu einem Selbstmorde vorlag im Gegentheil der
Lehrling am verhängnißvollen Nachmittage sehr lustig gewesen
war liegt die Vermuthung nahe daß derselbe aus purem Ueber
muth das Hängen so lange probirte bis er wirklich hängen
blieb Der junge Selbstmörder wurde nachdem alle Wiederbe
lebungsversuche fruchtlos geblieben waren in die Todtenkammer
übertragen

Mn grausiges Verbrechen ist am Mittwoch in Hirz
selden bei Ensisheim verübt worden indem der Schleusenmeister
Biehler seine Frau die Mutter von fünf unmündigen Kindern
war erschossen hat Biehler soll schon mehrere Male geistes
krank und im Irrenhause gewesen sein es ist also anzunehmen
daß er die That in einem Anfalle von Wahnsinn ausgeübt
habe Biehler suchte sich durch einen Revolverschuß selbst das
Leben zu nehmen doch brachte er sich nur eine Wunde am
Arme bei Er wurde gebunden und in das Gefängniß nach
Ensisheim gebracht Von den Kindern ist das jüngste erst IV
Jahre alt

Mer Schlaf ein Luxus Aus Rom schreibt man
Die Triumphe Sucei s keßen den 42jährigen Hausmeister Ran

zani nicht ruhen und er beschloß gleichfalls durch ein interessan
tes Experiment die Augen der Welt auf sich zu lenken Ranzani

sowie den übrigen betheiligten Herrn durchaus anerkennend
an v Die eigentliche Veranlassung der diesmaligen Her
km it des Herr Professors ist darin zu sehen daß der
selbe beabsichtigte die neuerbaute Gymnasialturnhalle und
die Akademische Turnhalle zu besichtigen Ueber die ganze
Einrichtung der letzteren äußerte er sich in überaus an
erkennender Weise die ganze Anlage repräsentiere gerade
zu das Ideal einer akademischen Turnanstalt und sei nur
zu wünschen daß sie erhalten bleibe Nachdem der Herr
Professor gestern Nachmittag in Begleitung mehrerer
Turnlehrer ehemaliger Schüler die Jähnshöhle und den
Waldkater besucht ist er heute früh nach Delitzsch weiter
gereist

sIm Cirkus Herzogs trat gestern die berühmte
Reiterin Fräulein Louise Renz als Benefiziantin in ihrer
Glanzrolle auf Die Benefiziantin wurde bei ihrem Er
scheinen durch allseitigen Applaus begrüßt Mit der
gewohnten Sicherheit führte sie sodann auf gesatteltem
Pferde das in den reizendsten und elegantesten Stellungen
variirende Jeu de Bäguette aus Die nachfolgenden
Leistungen mit Salto mortale gelangten gleichfalls mit
meisterhafter Eleganz zur Darstellung Auch die übrigen
Theile des Programmes waren für den gestrigen Abend
gut besetzt Wir brauchen nur an den Schäferinnen Tanz
geritten von 16 Damen in brillanten Prachtkostümen an
das Auftreten der kleinen Mathilde Renz in ihren vor
züglichen Leistungen zu Pferde an die Vorführung des
erst seit kurzer Zeit dressirten arabischen Schimmelhengstes
Mazud durch Herrn Direktor Herzog sowie an die Vor
führung der drei Goldfüchse Sadrach Mesach und Abed
nego zu erinnern Die vorzüglichen Jongleurproduktionen
des Herrn Georg Footich zu Pferde verdienen gleichfalls
rühmende Erwähnung Der Zuschauerraum war bis auf
die letzten Plätze gefüllt und spendete das Publikum
reichlichen Beifall

Festlichkeiten, Im Concerthause fand gestern
Abend eine recht solenn verlaufene Festlichkeit des Vereins
der Müller von Halle und Umgegend statt Eine
gleiche Festlichkeit veranstaltete am Montag Abend im
Saale des Cass David der Verein ehemaliger Frei
schüler der Francke schen Stiftungen aus Anlaß seines
5jährigen Bestehens Die Mitglieder der Sanitäts
Kolonne des Bezirks XVII a des deutschen Kriegerbundes

behauptet daß der Schlaf eine ganz überflüssige Zeitverschwen
dung und ein Luxus sei dessen man ganz gut eutrathen könne
Seit achtzehn Tagen und Nächten hat Ranzani nicht geschlafen
Er geht fleißig spazieren reibt sich häufig die Schläfen mit
kaltem Wasser ißt wenig und athmet zeitweise Ammoniak ein
Ranzani erklärt daß er während dieser achtzehn durchwachten
Tage und Nächte nicht einen Moment lang Müdigkeit oder
Schlaf gefühlt er ist völlig wohl nur das Sonnenlicht genirt
ihn und er muß sich stets im Schatten halten Ranzani der
am Platze Montouaro wohnt ladet Jedermann ein sich von
der Wahrheit des Gesagten zu überzeugen Die Parteien des
Hauses sind mit dem wachenden Portier sehr zufrieden wenn
sie spät Nachts heimkommen brauchen sie nicht lange auf das
Oeffnen des Thores zu warten

lEhang der chinesische Riese, ist kürzlich in Lon
don angekommen um sich etwas Erholung zu gönnen und stat
tete der Prince s Hall einen Besuch ab Mr Duval der Di
rektor sandte ihm eine Einladung hinter die Coulissen zu kom
men und seinen Zwergen dem Grafen und der Gräfin und
dem Baron Magri seine Aufwartung zu machen Mr Duval
richtete an die Gräfin die Frage ob er den Riesen ersuchen
dürfe sie auf die Bühne zu begleiten Da streckte sich die
Wittwe des Generals Tom Thumb zu ihrer vollen Länge von
34 Zoll und entgegnete mit Würde Nein ich denke nicht
nicht von einem Chinesen ich danke Ihnen Ich bin eine
Amerikanerin das bin ich und muß für die Ehre meines gro
ßen und ruhmvollen Vaterlandes einstehen Und sie trippelte
hinaus während Ehang von einer Höhendistanz von sieben Fuß
gutmüthig auf sie hinablächelte

Mie Zugleine Ein Reisender in einem auf der Linie
Gößnitz Werdau verkehrenden Personenzuge riß dieser Tage
plötzlich an der Nothleine Unter den übrigen Reisenden ent
stand natürlich allgemeine Aufregung Der Zug hielt endlich
Und warum Weil dem besagten Herrn der Hut fortgeflogen
war Natürlich erfolgte daraufhin die Namensfeststellung des
Reisenden der aus nichtigem Grunde die Mitreisenden und das
Personal in Schrecken versetzt hatte Der Verlust des Hutes
wird nun dadurch noch ein recht empfindlicher daß sich dem
selben sechszig Mark Strafe hinzugesellen Der Reisende darf
sich damit trösten einen der theuersten Hüte besessen zu haben

sEin vorsichtiger Mann Barbier zu einem Herrn
der sich aus der Reihe der wartenden Kunden erhebt Wün
schen Sie rasirt zu werden Der Herr Nein ich kam
bloß mit dem alten Herrn heir Er hat nämlich vor einigen
Tagen gelesen daß ein toll gewordener Barbier einem Kunden
den er unter seinen Händen hatte den Hals durchgeschnitten
habe seitdem muß ich jedesmal mit zum Barbier gehen und
den betreffenden Gehilfen der ihn rastren will vorerst unter
suchen Ich bin nämlich Irrenarzt

MneArt Krönung der Intelligenz der Münchener
Gemeindepatrioten wird in einer Altenb Zeitung welche die
Notiz wahrscheinlich einem Münchener Blatte entnommen hat
ins Auge gefaßt Die in Folge der Einführung der Pickelhaube
entbehrlich Igewordenen Federbuschhüte der bayerischen Genera
lität sollen nämlich vom Magistrat angekauft werden Dieselben
sollen für die künftige Uniform der Gemeindebevollmächtigten
verwendet werden Müssen die dann schön sein

S werd Kaaner meh abaeschuitte Im Oden
Walde erhängte sich vor längerer Zeit ein Tagelöhner Bei
Ankunft der gerichtlichen Urkundspersonen fragte der Landrichter
einen der die Leiche Bewachenden warum sie den Erhängten
nicht abgeschnitten worauf die christlich motivirte Antwort er
folgte Näa Herr Landrichter s werd Kaaner meh abge
schnitte mer hewwe vor e Paar Jahr emol Aan abgeschnitte
der ist Widder zu sich kumme und es Hot heruoch de greeschte
Lump im Ort gewe so das n de Geman noch erholt Hot müsse

sTod eines Drückebergers Der im Jahre 1371
wegen Feigheit zum Tode verurtheilte und dann zur Zuchthaus
strafe begnadigte Oberlieutenant Freiherr von Waldemels ist in
Waldmünche gestorben Waldensels war Korporal im 4 Jun
ker und Unterlieutenant im 9 Oberlieutenant im 7 Infanterie
Regiment Um den Kugeln auszuweichen nahm Waldenfels
die Stelle eines Mühljungen an und in dieser Tracht wurde

er auch verhaftet Voss Ztg



hielten am Sonnabend Abend im Restaurant zum Rosen
thal Hierselbst unter Vorsitz des Bezirksvorsitzenden
Herrn Kaufmann Jul Lüde ritz eine Versammlung ab
in welcher beschlossen wurde den Geburtstag Ihrer Ma
jestät der Kaiserin als Protektorin des rothen Kreuzes
in Deutschland am 30 d Mts Abends im Saale des
vorgenannten Restaurants in festlicher Weise durch Con
cert und Ball zu feiern Zahlreiche Einladungen an die
Vorstände der zum Bezirk gehörenden Kriegervereine an
hochgestellte Persönlichkeiten der Militär und Civilbehör
den sind und werden noch erlassen

Wom Eisleber Markte Der Wiesenmarkt welcher
bekanntlich für die ganze Mansfelder Gegend eine ungeheure
Anziehungskraft ausübt war diesmal auch von einem sehr gro
ßen mehr als IM Mitglieder zählenden Trupp Zigeuner be
sucht Die braune Leute hatten zum Theil sehr schöne Pferde
und zeigten auch viel Geld Trotzdem stand bei ihnen der
Bettel in größter Blüthe namentlich an einem Wagen auf wel
chem ein etwa 3 Monate altes im Gedränge erdrücktes Zigeu
nerkind lag Alle Versuche der Polizei dahin zu wirken daß
die kleine Leiche entfernt resp beerdigt würde blieben erfolglos
denn die Zigeuner nahmen bei jedem derartigen Versuche sofort
eine drohende Haltung an Wie unser Gewährsmann erzählt
der Tage lang auf der Wiese anwesend war hatte sich auf dem
Markte auch eine größere Anzahl von Halleschen Lattchern resp
Zuhältern mit ihren feilen Dirnen cmgefunden die sich in der
bekannten Weise so bewegten daß mehrere Arretnren vorgenom
men werden mußten Jedenfalls ist es zu bedauern daß Halle
trotz allen sonstigen Fortschritts sich noch immer in der Um
gegend durch seinen Abhub derHeke der Bevölkerung unliebsam
macht Bereits vor 40 Jahren wurde in der ganzen Leipziger
Delitzscher Bitterfelder und Landsberger Gegend jeder Strolch
einfach als Hällscher bezeichnet vor dessen Besuch man so
eilig wie möglich sich durch Verriegeln der Hofthür schützte

sFischsang Zwecks Reinigung des Mühlgrabens
vom Schlamm ist z Zt die Saale unterhalb der Stadt
mühlen abgesperrt so daß Wasser von oberhalb nicht zu
fließen kann In Folge des stagnirenden Wassers kommen
die zahlreichen Fische an die Oberfläche desselben und
werden hier von den Fischereiberechtigten leicht mit Netzen
gefangen Das am Ufer harrende Publikum kauft hier
manch schönes Gericht Fische für ein Billiges

Die Diphteritis die gefürchtetste aller Kinder
krankheiten tritt mit Beginn der rauheren Jahreszeit so
wohl bei uns als auch auf dem Lande wieder häufiger
denn sonst auf und sind uns in den letzten Tagen zahl
reiche Fälle bekannt geworden von denen sogar einige
einen tödtlichen Verlauf genommen haben Ein Handels
mann in Roitzsch dem erst vor wenigen Jahren drei Kin
der an den Folgen dieser gefährlichen Krankheit verstorben
sind ist jetzt schon wieder von dem Malheur betroffen
worden daß ihm drei andere Kinder daran erkrankt sind
Zwei der Kinder mußten zum Zwecke der Operation nach
der hiesigen Klinik gebracht werden das letzte meistens
wirksame Mittel zur Bekämpfung der Krankheit

Sträfliche Leichtfertigkeit Durch die schon
häufig gerügte Leichtfertigkeit beim Umgange mit Schuß
waffen ist heute abermals ein bedauerlicher Unfall herbei
geführt worden Der bei dem Schuhmachermeister G Hier
selbst beschäftigte Geselle Hohmann ausBeuchlitz besah sich

seinen in einer Kiste untergebrachten Revolver als der
Lehrherr Plötzlich in der Werkstatt erschien und die Waffe
in die Hand nahm Schließlich zielte derselbe auf den
Gesellen und zog trotz der Bemerkung des Letzteren daß
die Waffe geladen sei den Drücker ab Der Schuß krachte
und der in das rechte Auge Getroffene stürzte mit lau
tem Aufschrei zusammen Das edle Sinneswerkzeug lief
sofort aus und war daher trotz sofort in Anspruch ge
nommener klinischer Hülfe an eine Rettung desselben
nicht zu denken Die Kugel ist noch nicht aufzufinden
gewesen

sUnglücklicher Fall Am Montag fiel das drei
Jahre alte Töchterchen eines Kaufmanns auf der Bru
noswarte vom Tische auf den es geklettert war fo un
glücklich zunächst auf das Sopha und dann auf die Dielen

Vom Naturforscher Kongreß
Die in Berlin versammelten etlichen tausend Natur

forscher haben so viel zu thun um die aller Welt und
speziell ihnen gebotenen Genüsse und Vergnügungen in
Berlin durchzumachen daß man nicht begreift wie sie noch
Zeit finden können die fast hundert permanenten und aus
Anlaß des Kongresses arrangirten Ausstellungen aller Art
zu besuchen zu sehen und zu besichtigen und noch weniger
kann man begreifen wie sie Zeit und Ruhe finden die
zahlreichen hoch und höchst gelehrten fachwissenschaftlichen
Vorträge anzuhören die in allgemeinen Sitzungen und in
dreißig Sektionen gehalten werden Quantität und
Qualität des Gebotenen verbieten es dem Leser darüber
Mittheilung zu machen Aber wenn der Berichterstatter
sich weise auf ein ganz Geringes beschränkt und aus dem
Massenhaften das auswählt was nicht nur den Forscher
und Fachgelehrten sondern auch den Zeitungsleser inter
essirt dann kommt er wohl mit seinem Referate nicht

niK iiizH AoÄ m MUMM sckHisr
Eine auch ja gerade den Laien interefsirenden Vortrag

hat der berühmte Dr Werner Siemens über das natur
wissenschaftliche Zeitalter gehalten ein Thema über
das Wenige so kompetent sind zu sprechen wie dieser auf
theoretischem und praktischem Gebiete der Naturwissenschaft
fo hervorragende Mann Nachdem er den durch die Na
turwissenschaft bewirkten staunenswerthen Umschwung aller
Verhältnisse skizzirt behandelte er die oft aufgeworfene
Frage ob die Menschheit durch alle diese Errungenschaften
auch wirklich besser und glücklicher werde ob diese nicht
vielmehr zur Zerstörung aller idealen Güter und zu roher
Genußsucht führten ob nicht die ungleiche Vertheilung
der Güter und Freuden des Lebens durch sie vergrößert
würde ob nicht durch die Entwickelung der Maschinen
industrie und die durch sie bedingte Theilung der Arbeit

der Wohnung daß es eine nicht unwesentliche Verletzung
des Rückgrates davontrug Aerztliche Hilfe mußte sofort
in Anspruch genommen werden

Unglückssälle In Schkeuditz verunglückte gestern
Mittag der Kürschner Kammatowsky aus Neuschönefeld
dadurch daß er beim Herablassen einer Parthie Felle in
das Wasser der Elster von einer Kurbel getroffen wurde
wodurch er einen schweren Bruch des rechten Armes und
Verletzungen des Beines erlitt so daß seine Ueberführung
nach der hiesigen Klinik erforderlich war Dort mußte
auch der fünfjährige Sohn des Bergarbeiters Mühlpforte
aus Löderburg eingeliefert werden dem ein anderer Knabe
beim Spielen ein Stück Holz in das linke Auge stieß
so daß das Letztere schwer verletzt wurde Ein eigen
thümlicher Unfall passtrte gestern dem Rentier H von
hier Derselbe war in seiner Behausung mit Ausschütten
von Säcken beschäftigt wobei er sich den linken Arm aus
kugelte der ihm in der Königl Klinik wieder eingerenkt
werden mußte

Berichtigung Herr Stadtverordneter Dr Karl
Müller macht uns darauf aufmerksam daß das was er
in letzter Stadtverordneten Versammlung in Bezug auf
das Diemitzer städtische Grundstück gesagt haben soll
insofern nicht richtig wiedergegeben fei als an Stelle des
Herrn Geh Reg Rath Kühn Herr Dr Heyer gefetzt
werden müsse Gleichzeitig sind wir genöthigt ein weiteres
Falsum unseres Stadtverordnetenberichts die Verpach
tung der Theatergarderobe betreffend richtig zu
stellen Die Einnahme aus der Theatergarderobe wird
nämlich nach Aussage des Herrn Oberbürgermeister
Staude nicht der Stadt sondern den Theaterpächtern
zufließen Wir bedauern daß diese Berichtigungen nöthig
wurden erlauben uns aber als Entschuldigung hinzuzu
fügen daß da unser bisheriger Berichterstatter verhindert
war den letzten Verhandlungen beizuwohnen wir einen
andern Herrn mit demReserat betrauen mußten der trotz
seiner sonstigen literarischen Thätigkeit leider der ihm ge
stellten Aufgabe nicht gewachsen war

Aus dem Leserkreise
Geehrte Redaktion Gestatten Sie mir einige Bemer

kungen zu der in No 219 des Hall Tgbl berichteten
Verhandlung des Schöffengerichts vom 16 ds über die
Fischereigerechtigkeit der Halloren die nach
stehenden Zeilen werden zwar auch die aufgeworfenen
Fragen hinsichtlich der Oertlichkeiten nicht entscheiden aber
doch vielleicht Fingerzeige dazu geben Die bezügliche
Stelle des Fischereiprivilegs der Halloren abgedruckt bei
v Drey Haupt Beschreibung des Saal Creyses I Beil

S 214 ff lautet etwas auders als in dem Be
richte angegeben ist nämlich Ferner bleibet von der
Neumühle biß an Hr Hofrath v Jacob Unruhens seel
Wintzer Haus das Wasser gleichsallß geheeget d h den
Halloren beim Fischen verschlossen iwm von dem Orte
der Sandhaubt genanndt da der Mittelwerder ausgehet
an biß an den Trothischen Tamm zc Jacob Unruh
war ein hochstehender Jurist Hofrath Salzgräfe zc zu
Halle geb 3 Jan 1614 gest 9 Sept 1669 er muß
an den Ufern des Mühlgrabens einen Weinberg oder
Weingarten besessen haben in welchem das fragliche
Winzerhaus zu suchen ist Auf einem alten Stadtplane
von ca 1665 v Dreyhaupt I Taf V faksimilirt aus
Olearius Halygraphia ist nun in der That von dem
Neumarktkirchhof abwärts nach dem Mühlgraben eine
Weinpflanzung eingezeichnet kenntlich an den eigenthüm
lichen Zeichen für Weinstöcke wie sie sich sonst z B noch

Uebrigens stammt dasselbe datirt 18 Oktober 1660 nicht
vom grossen Kurfürsten der erst 1680 wirkliche Hoheitsrechte
im Saalkreise erlangte sondern ist eine Verabschiedung des
Giebichensteiner Amtshauptmanns und später durch landesherr
liches Privileg vom 11 April 1716 bestätigt

die Arbeitsgelegenheit für den Einzelnen vermindert und
die Arbeiter felbst nicht in eine unfreiere abhängigere
Stellung gebracht würden wie bisher ob nicht
mit einem Worte durch sie nur anstatt der Herrschaft der
Geburt und des Schwertes die noch mehr niederdrückende
des ererbten oder erworbenen Besitzes herbeigeführt werde
Eine gewisse Berechtigung sagte der Vortragende nach
einem Originalberichte der Voss Ztg sei diesen Fra
gen nicht abzusprechen die Maschinenarbeit habe manche
Störung in den Erwerbsverhältnissen erzeugt und die
rasche Erschließung neuer Gebiete für Bodenproduktion
im Auslande in Verbindung mit den billigen Verkehrs
mitteln sei Ursache eines Preisrückganges geworden der
vielfach aus unsere heimischen Betriebe in schwerer Weise
drücke Es seien in Folge dessen bedenkliche Theorieen
aufgestellt worden um durch Absperrung der einzelnen
Länder gegen die anderen und durch gewaltsame Beschrän
kung der Produktion die empfundenen Uebelstände zu bessern
Die Anhänger derartiger Theorieen gehen sogar vielfach
soweit der naturwissenschaftlich technischen Zeitrichtung
jeden Nutzen für die Menschheit abzusprechen und von
einer Rückkehr zu den Arbeitsmethoden früherer vermeint
lich glücklicherer Zeiten zu träumen Sie bedenken dabei
indessen nicht daß dann auch die Zahl der Menschen auf
den früheren Betrag zurückgeführt werden müßte Gewiß
sei es ein humanes Beginnen die Leiden der gegenwärtigen
Generation zu mildern durch eine zweckmäßige Leitung und
durch partielle Beschränkung der neuen unaufhaltsam
hereinbrechenden Umwälzung der sozialen Grundlagen des
Völkerlebens es wäre aber ein aussichtsloses Unterneh
men den Strom dieser Entwickelung unterbrechen oder
gar zur Umkehr zwingen zu wollen Er müsse mit
Nothwendigkeit seiner vorgeschriebenen Bahn folgen

und diejenigen Länder werden am wenigsten von
seinen Zerstörungen betroffen und zuerst der Wohlthaten

in den Weingärten in dem heutigen Ludwig etcetera c
finden sie liegt zwischen dem heutigenKunze schenGrund
stück und dem botanischen Garten es läßt sich aber selbst
verständlich nicht ohne Weiteres sagen ob es die Unruh
sche gewesen Ueber das Sandhaupt oder die untere
Spitze des Mittelwerders giebt eine andere Stelle des
Privilegs etwas mehr Licht es wird nämlich gesagt daß
die Halloren von dem Gimritzischen Damme biß zu dem
Sandhaubt oder da der Mittelwerder ausgehet den
Schlepphamen nur vom Ufer aus anwenden dürfen Da
nun alle Flußstrecken in der Urkunde stromab genannt
werden so kann das Sandhaupt wohl nur an einer
der folgenden vier Landspitzen gelegen haben 1 an der
Ausmündüng des Gimritzer Mühlarmes in die Haupt
Saale 2 an der Ausmündung des Gimritzer Schleusen
armes in die Haupt Saale 3 an der Ausmündung des
jetzigen Mühlgrabens Nordspitze der Ziegelwiese 4 an
der Nordspitze der jetzigen Nachtigalleninsel Peißnitz

Die ganze Untersuchung spitzt sich also auf die beiden
Fragen zu 1 An welcher Uferstelle lag die Unruh sche
Weinpflanzuug bezw dessen Winzerhäuschen ist nicht
nachweisbar ob es die oben beschriebene gewesen 2
Welches war der Mittelwerder Ich glaube dies wird
sich aus alten Flurkarten und Grundbüchern erweisen
lassen und dann wären die beiden hier in Betracht kom
menden verbotenen Strecken von der Neumühle
bis zum Unruh schen Winzerhause und vom Sand
haupt bis zum Trothaischen Damm sofort festge
stellt Uebrigens möge man doch auch die Korporation
der Halloren namentlich die älteren Leute selbst befragen
bei ihnen haben sich wie ich aus früherem Verkehr weiß
alte Ueberlieferungen so lebendig erhalten daß sie gewiß
zuverlässige Kunde von den erlaubten und verbotenen
Strecken geben können

Gerichtsverhandlungen
Sitzung der dritten Strafkammer des Königl Land

gerichts vom 21 September
Zwei Künstler auf dem gespannten Seile nämlich die Seil

tänzer Hermann Wilhelm Löhrs 20 Jahre alt aus Staßfurt
und Karl Dieme ebenso alt aus Bernburg wurden aus der
Untersuchungshaft vorgeführt in welche sie wegen schweren
Diebstahls gekommen waren Sie hatten sich nämlich in dieser
schweren Kunst nächtlicher Weile am 12 August in Stumsdorf
versucht indem sie mittelst einer Leiter bei Frau Kossath Möbius
in deren Gehöft stiegen und aus einem verschlossenen Stalle
einen Schinken 4 Schlack und 4 Rothwürste alles zusammen
ca 30 Mk werth sich rechtswidrig aneigneten was jedoch ent
deckt wurde worauf die Bestohlene etwas von den Fleischwaaren
wieder erlangte Bei dem mehrfach wegen Diebstahl vorbe
straften Dieme lag wiederholter Rückfall vor und erachtete die
Kgl Staatsanwaltschaft mildernde Umstände bei beiden Ange
klagten für ausgeschlossen gegen Löhrs 9 Monate Gefängniß
nebst 1 Jahr EhrenverlUst gegen Dieme aber 2 Jahre Zucht
haus und 2 Jahre Ehrenverlust beantragend Der Gerichts
hof bewilligte mildernde Umstände und erkannte gegen Löhrs
nach Antrag gegen Dieme auf IV Jahr Gefängniß nebst 5
Jahren Ehrenverlust

Unter Ausschluß der Öffentlichkeit ward gegen den Arbeiter
Adolf Müller aus Zörbig 44 Jahre alt wegen Sittlichkeits
verbrechen verhandelt Der Angeklagte wurde nach seinem Ge
ständnisse des ihm zur Last Gelegten unzüchtige Handlungen
mit einem 6jährigen Kinde für schuldig erachtet Das Ur
theil lautete auf IV Jahr Zuchthaus nebst 5 Jahren Ehren
verlust

Eine Blumenentwendung vom Friedhofe zu Bitterfeld hatte
für die verehelichte Bertha Winter geb Wagner aus Bitter
feld eine Anklage wegen Übertretung des Feld und Forstpoli
zeigesetzes sowie wegen Beamtenbeleidigung und versuchter Be
stechung zur Folge gehabt Am 6 Juli war sie vom Fried
hofsaufseher Wittia in Bitterfeld auf dortigem Gottesacker beim
Abpflücken von Rosen von einem hochstämmigen Rosenbäumchen
betroffen worden und hatte den Beamten der sie zur Rede ge
setzt mit den Worten frecher Kerl beleidigt sowie denselben
durch Anbieten von 3 Mark zu bestechen versucht daß er sie
nicht anzeigen solle Die Kgl Staatsanwaltschaft beantragte
für die Beamtenbeleidigung 10 Mk für den Bestechungsversuch
30 Mark Geldstrafe uud für die Uebertretung 1 Woche Haft
Das Urtheil lautete nach der Reihenfolge auf 10 Mark event
2 Tage Gefängniß 15 Mark event 3 Tage Gefängniß und 10
Mark event 2 Tage Haft

des naturwissenschaftlichen Zeitalters theilhaftig werden
welche am m isten zur friedlichen Entwickelung desselben
beitragen Die scheinbar gewichtigste Klage be
treffe das Anschwellen der Großindustrie welche die Ein
zelarbeit verschlinge Aber die Nothwendigkeit großer
Fabriken zur billigen Herstellung von Verbrauchsgegen
ständen sei wesentlich durch die gegenwärtig noch geringe
Entwickelung der Maschinentechnik bedingt Große Ma
schinen geben die mechanische Arbeitsleistung bisher noch
viel billiger als kleine und die Aufstellung der letzteren in
den Wohnungen der Arbeiter stoße auf große Schwierig
keiten Es werde aber gelingen dies Hinderniß der Rück
kehr zur konkurrenzfähigen Einzelarbeit zu beseitigen und
zwar durch Zuführung billiger mechanischer Ar
beitskraft in die kleineren Werkstätten und die
Wohnungen der Arbeiter Nicht eine Menge großer
Fabriken in den Händen reicher Kapitalisten in denen

Sklaven der Arbeit ihr kärgliches Dasein fristen sei
daher das Endziel der Entwickelung des Zeitalters der
Naturwissenschaften sondern die Rückkehr zur Einzelarbeit
oder wo die Natur der Dinge es verlangt der Betrieb
gemeinsamer Arbeitsstätten durch Arbeiterassociationen
die erst durch die allgemeine Verbreitung von Kenntniß
und Bildung und durch die Möglichkeit billiger Kapital
beschaffung eine gesunde Grundlage erhalten werden
Redner schloß mit der Mahnung nicht irre zu werden in
dem Glauben daß unsere Forschungs und Erfindungs
thätigkeit die Menschheit höheren Kulturstufen zuführt sie
veredelt und idealen Bestrebungen zugänglicher macht

Das Licht der Wahrheit die wir erforschen führe nicht
auf Irrwege und die Machtfülle die es der Menschheit
zuführt könne sie nicht erniedrigen sondern müsse sie
aus eine höhere Stufe des Daseins heben



Wegen Kuppt lei ward der Arbeiter Karl Hei nicke von
hier der im vorigen Jahre die verehelichte Arbeiter Greza bei
ihrem unsittlichen Gewerbe durch Gelegenheitsmacherei unter
stützte und sich dafür von ihr Bezahlung geben ließ zu 6 Wochen
Gefängniß verurtheilt während die königliche Staatsanwalt
schaft 6 Monate beantragt hatte

Ein mehrfach auch bereits mit 9 Jahren Zuchthaus vorbe
strafter Dieb erschien in der Person des Arbeiters Aug Gott
lieb Odrig aus Roitzsch bei Bitterfeld 63 Jahre alt jetzt
Wieder wegen zweier Diebstähle angeklagt Am 25 Mai hatte
er in Roitzsch den Arbeiter Böttcher 1 Paar alte Stiefelschäfte
1 Mark werth entwendet um sich ein Paar Schuhe daraus
machen zu lassen und da das Leder noch nicht reichte entwen
dete er dem Hausbesitzer Herrmann daselbst 1 Paar alte
Stiefeletten aber auch noch für 4,50 Mark Betifedern wozu
er eine verschlossene Bodenkammer erbrochen haben sollte
Letzteres leugnete er und es konnte ihm auch nicht bewiesen
werden wonach nur 2 einfache Diebstähle jedoch im wieder
holten Rnckfalle vorlagen Die Strafe lautete auf IV Jahr
Zuchthaus 5 Jahre Ehrenverlust und Polizeiaufsicht

Einen hübschen großen Hund so eine Art Ziehhund hatte der
Arbeiter Heinrich W ilke hier am 11 Juni in der großen
Stkinstraße vor Lehmanns Haus an sich genommen als das
Thier herrenlos umherlief Der Hund hatte dem Bauunter
nehmer Kulifch gehört und war von Wilke an den Schleifer
Dörheld verkauft Soweit war das Geschäft ganz glatt ver
laufen aber das dicke Ende kam nach da p Wilke vorbestraft
wegen Diebstahl heute wegen Diebstahl im wiederholten Rück
falle zu 6 Monate Gefängniß nebst 2 Jahren Ehrenverlust
nach Antrag der königlichen Staatsanwaltschaft verurtheilt
wurde

Proviuz und Nachbarstaaten
Vakante geistliche und Lehrerstellen Durch die Ver

setzung ihres bisherigen Inhabers ist die unter Privatpatronat
stehende Pfarrstelle in Lipprechtrode Diözes Bleicherode
vakant geworden Das Einkommen derselben betrügt jährlich
ca 2713 Mark excl Wohnung wovon an den Emeriws jähr
lich 1050 Mark abzugeben sind Das am Normal Einkommen
Fehlende wird voraussichtlich durch Staatsznschuß ergänzt wer
den Zur Parochie gehören 2 Kirchen Das Archidiakonat
zu Herzberg mit dem Pastorat zu Gräsendorf ist durch die
Versetzung des bisherigen Inhabers vakant und neu zu besetzen
Mit der Stelle ist das Minimal Einkommen verbunden

Personal Veränderungen im Bezirke der Kaiser
lichen Ober Postdirektion in Halle a/S Versetzt sind
der Ober Postiekretär Marquardt von Halle a/S nach Rndol
stadt der Postsekretär Zinner von Weimar nach Halle a/S

Welche Stimmung in Bezug auf Rußland gegen
wärtig in den Kreisen des Publikums am 9 September
herrschte davon legte ein Zwischenfall welcher sich am Sonn
tag Abend bei Probevorstellung der für die Messe engagirten
Künstler im Krystallpalast in Leipzig ereignete Zeugniß ab
Daselbst trat unter Anderem eine russisch deutsche National
und Coupletsängerin Fräulein Belinskaja auf welche einige
ihrer Lieder m russischer Sprache vortrug Das Publikum
verlangte als es diesen Umstand bemerkte in stürmischer Weise
daß der Gesang in russischer Sprache aufhöre und deutsch ge
lungen werde und der Sturm legte sich erst dann als die
Sängerin dem an sie so energisch gestellten Verlangen nachkam

Die Landesausstellung zu Altenburg ist am Sonn
tag den 19 d M geschlossen worden Der Besuch der Aus
stellung hat sich der Altenb Ztg zufolge so erfreulich ge
staltet daß man die Einnahme auf 108 000 bis 110,000 Mark
schätzt Bei der letzten Altenbnrger Ausstellung im Jahre 1874
ward die Zahl der Besucher während der 18 Tage wahrenden
Ausstellung auf 20,064 angegeben in diesem Jahre brachte fast
ein einiger Sonntag so viel Der Umsatz der Loose dagegen
hat nicht die gehoffte Höhe 80,000 erreicht es sind erst einige
Fünfzigtausend abgesetzt und hat man deshalb die Zahl der
Loose auf 60,000 reduzkrt

Am 5 und 6 Oktober hält der thüringische Kirchentag
in Eisen ach seine Jahresversammlung Zur Verhandlung
kommen 1 Theologischer Jahresbericht von Professor Dr Nip
Pold Jena 2 Referat des Pfarrers Dr Behr aus Langenberg
über die neuen Entwürfe einer Gottesdienstordnung in den
thüringischen Landeskirchen

Eine Deputation der Bauhandwerker der Kreise
Weißenfels Zeitz und Naumburg hat am 19 d M dem

mach Aurich verzogenen Rcgierungsrath Heidelberg welcher
gegenwärtig um feine Uebersiedelung zu bewirken in Weißen
fels weilt ein äußerst prachtvolles Geschenk zur Erinnerung an
seine sruchtreiche Thätigkeit in diesen Kreisen überreicht und
zwar photographische Aufnahme sämmtlicher von ihm in den
genannten Kreisen ausgeführten Bauten m trefflichen Kartons
Die im höchsten Grade kunstvoll gearbeiteten Decken zwischen
denen die Kartons liegen hat Herr Holzbildhauer Reuter an
gefertigt während die Photographien von Herrn Photograph
Burghardt geliefert sind Vielleicht entschließt sich Herr Rcgie
rungsrath Heidelberg die den Gewerbefleiß genannter Kreise
hoch ehrenden kunstvollen Arbeiten für einen Tag öffentlich
auszustellen um dieselben auch einem größeren sich dafür inter
essirenden Publikum zugänglich zu machen

Bienenwirthschaftli che Ausstellung In Stößen
wurde am 20 d M die bienenwirthfchuftliche Ausstellung durch
den Herrn Landrath von Richter aus WeißeiitelS eröffnet 68
Imker haben über 2000 Gegenstände der Bienenwirthichaft
ausgestellt

Brand In Schcibenberg fand am 19 d M Mittags
ein großer Brand statt Vier in der Nähe des Friedhofes ge
legene Scheunen brannten mit dem reichen Ernteertrage gänz
lich nieder

Entziehung der Militärpflicht Es kommt zuweilen
vor daß junge Leute den Leichtsinn begehen eine Selbstver
stümmelung vorzunehmen um sich auf diese Weise der Militär
pflicht zu entziehen Ein solcher Fall ist am letzten Sonnabend
in Weißenfels pafsirt indem ein militärpflichtiger Zimmermann
sich einen Finger seiner Hand vorsätzlich abgehauen hat Der
Zunge Mann ist zur Anzeige gebracht und wird Aun seine That
schwer zu büßen haben

In Eisenderg brannte am 17 d M die Scheune und
Wagenschuppen der Posthalterei in der Poststraße vollständig
sowie die angrenzenden Wohnhäuser und Nebengebände des
Oekonomen und Hausschlächters Baum Schuhmachers Feller
und Schlossers Mittelhäuser theilweise nieder Größere Gefahr
wurde durch schnelle Hilfe seiteus der Feuerwehr und des noch
anwesenden Militärs glücklich abgewandt Die Entstehungs
ursache ist zur Zeit unbekannt

Ertrunken Eine Tischlersfrau aus Annaberg deren
Mann in Leipzig in der Alexanderstraße in Arbeit steht kam
am 19 d M von Annaberg dorthin gereist um ihren Ehemann
zu besuchen Beide Eheleute machten Nachmittags zusammen
eine Kahnpartie und fuhren auf der Pleiße nach Connewitz
Als sie Abends etwa in der neunten Stunde auf der Rückfahrt
waren kam die Gondel unterhalb des sogen Brühls ms Schwan
ken und schlug um in Folge dessen Beide ins Wasser stürzten
Die Frau ertrank wogegen der Mann gerettet wurde Die
Verunglückte deren behördliche Aufhebung durch die Gemeinde
Connewitz erfolgte war 31 Jahre alt Der ketr Tischler ist
wegenden dringenden Verdachts den Tod seiner Ehefrau ab
sichtlich veranlaßt zu haben von der königl Staatsanwaltschaft
in Haft genommen worden

Eine originelle Hochzeit fand vor einigen Tagen in
Altenbnrg statt wo ein fideles Hochzeitsmahl gehalten wurde
ohne daß wie es sonst im lieben deutschen Vaterlande üblich
zuvor die Trauung stattgefunden hatte Die Sache verhielt
sich folgendermaßen Die Braut eine Altenbnrgerin der Bräu
tigam ein Dresdener erschienen auf dem Standesamte um sich
kopuliren zu lassen doch siehe da es fehlte dem Bräutigam
ein amtliches Papier und trotz aller Bitten muß das unerbitt
liche Gesetz walten und das hoffnungsvolle Paar mußte noch im
Brautstande verharren trotzdem der Telegraph nach Dresden
einen Hilferuf entsandte es war keine Rettung die Trau
ung in der Kirche mußte gleichfalls abbestellt werden Doch
das Hochzeitsessen das war nun nicht mehr abzubestellen und
die versammelte Hochzeitsgesellschaft wollte man doch auch nicht
wieder nach Hause schicken und so mnßte denn das Unvermeid
liche mit Würde getragen werden man setzte sich um die
reich geschmückte Tafel aß und trank gut und amüsirte sich
nach Herzenslust

Handel und Verkehr
Die Aktien Malzfabrik zu Landsberg hielt am20

d M im Gasthof zum Goldenen Löwen unter Vorsitz des
Herrn Lüdicke eine gut besuchte Generalversammlung ab Nach
den Vorschlägen wurde die Berichtigung einiger statutarischen
Bestimmungen vorgenommen Der vorgelegte Geschäftsbericht
Pro 1885/86 ließ sich im großen Ganzen befriedigend aus Von
beabsichtigten Erweiterungsbauten ist Abstand genommen Auf
Grund des Revisionsprotokolls und auf Autrag der Revisoren
wurde die Bilanz genehmigt und dem Aussichtsrath wie dem
Vorstande Entlastung ertheilt Obgleich der erzielte Gewinn die
Vertheilung einer höheren Dividende gestattete so wurde die
Dividende nach den Vorschlägen des Aufsichtsraths auf 16 pCt
festgesetzt Die Wahl der Revisoren pro 1886/87 erfolgte

Die Aktien Bierbrauerei zu Querfurt ist in der
Lage ihren Aktionären für das abgelaufene Geschäftsjahr 1885/86
eine Dividende von 4 pCt gewähren zu können

Aus Weimar wird geschrieben Die seit dem 1 Juni
d I auf der Saalbahn und der Weimar Geraer Bahn
coursirenden Schnellzüge sollen während der Giltigkeit des
Winterfahrvlanes also vom 1 Oktober bis 31 Mai nicht ge
fahren werden Bekanntlich hat sich die Staatsbahnverwaltung
geweigert die geforderte Führung der Schnellzüge Berlin
Probstzella München über die Saalbahn anstatt über die
Route Weißenfels Zeitz zuzugestehen trotzdem die Saalbahn
Route die kürzere billigere und für den Betrieb bequemere ist
Eine Rentabilität konnte deshalb bei den Anschlußschnellzügen
der Saalbahn ohne einen nennenswerthen Durchgangsverkehr
im Winter nicht erwartet werden so daß beschlossen wurde
dieselben für den Winter ausfallenzulassen Damit wären
auch die Schnellzüge der Weimar Geraer Bahn zwecklos ge
worden

Lübecker 3Vs pCt 50 Thaler Loofe von 1863
Die nächste Ziehung findet am 1 Oktober statt Gegen den
Coursverlust von ca 25 Mark pro Stück bei der Auslassung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie
von 1 Mark pro Stück

Einfuhr deutschen Zuckers in Rumänien Seit
dem in Folge des Zollkrieges zwischen Oesterreich Ungarn und
Rumänien österreichischer Zucker 35 Francs Zoll für 100 Kilo
an der rumänischen Grenze zu zahlen hat ist die Einfuhr deut
schen Zuckers in Rumänien rasch in Aufschwung gekommen Nach
österreichisch ungarischen Konsulatsberichten wurden im Juni
dieses Jahres allein nach Jassy deutscher Zucker aus Halle und
Breslau im Werthe von 84000 Francs eingeführt Nach Bo
tuschan wurden in demselben Monat 222 Mctr deutschen Zuckers
und zwar durchweg mit der Eisenbahn verfrachtet

Magdeburg 21 Septemb Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 22 00 Kornzucker excl 88 Rendem 20,60 Nach
produkte excl 75 Rendem 17,00 Mark Etwas
ruhiger Gem Raffinade mit Faß 26,50 Mark gem Melis
1 mit Faß 25 50 Mk Fest

Literatur
Jllustrirtes Gefundheits Lexicon Ein popu

läres Handbuch für Jedermann bearbeitet von
Dr msä JosefRusf Verlag von RSchultzundComp
in Straß bürg Das Werk welches in 20vierzehntägigen
Lieferungen s 40 Pfg erscheinen soll wird sich bald in weiten
Kreisen Leser und Freunde erwerben Uebersichtlich alphabetisch
geordnet gibt es leicht faßlicher Darstellung ine Beschreibung
des menschlichen Körpers eine vollständige Gesundheitslehre
und verständliche Rathschläge für die körperlichen Leiden Be
sondere Berücksichtigung hat dabei gefunden die Anleitung zur
Krankenpflege in der Familie sowie namentlich auch die Unter
weisung zu den von Laien ausführbaren chirurgischen Hilfe
leistungen leichten Operationen Anlegen von Verbänden Ban
dagen zc c was hauptsächlich durch die dem Werke beige
gebenen vielen Abbildungen anschaulich gemacht wird und unter
scheidet sich das Werk hierdurch ganz besonders von anderen
Unternehmungen dieser Art Die Ausstattung ist eine in jeder
Beziehung gediegene der Preis namentlich mit Rücksicht auf
die zahlreichen Illustrationen außerordentlich billig

Im Verlage der Redaktion der Lustigen Blätter in
Hamburg wird vom l Oktober d I eine neue illustrirte hu
moristische Wochenschrift erscheinen Die uns vorliegende
Probenummer zeigt auf ihrem Titelblatte ein prächtig kolorirtes
Bild betreffs der bulgarischen Angelegenheit auch sind die
übrigen Illustrationen wie auch der Lesestoff von gleicher Güte
und der Parole des Blattes angepaßt welche lautet Wir
wollen lustig sein und lustig machen

Eine Brochüre betitelt Colonialgeld ein Beitrag zur
Beurtheilung der Währungsfrage von A Lohren Mitglied
des Reichstages und des Hauses der Abgeordneten ist soeben
als Extranummer der Währungs Correspondenz erschienen Die
46 Seiten umfassende Brochüre wird Freunden dieser Lektüre
eine willkommene Gabe sein

Verschiedenes

Der Delegirte zur Naturforscherversammlung Dr
Alglave aus Paris veröffentlicht im Temps eine Reihe
von Berichten die sich durch Sachkenntniß und das Be
mühen dem Ereignisse gerecht zu werden auszeichnen
Ganz besonders interessant ist eine lange Auseinander
setzung über die große Bevorzugung der deutschen Ge
lehrten und Professoren Seitens der höchsten Kreise und
der Gesellschaft im Vergleich mit den französischen Ge
lehrten Der deutsche Professor verfüge über Einnahmen
die die seiner französischen Kollegen um das Doppelte
übersteigen In Folge dessen fei seine gesellschaftliche Stel
lung auch eine beneidenswerthe Der deutsche Professor
fei auch im Auslande an den Universitäten gesucht von
Franzosen habe man das noch nicht gehört Es ist selten
daß man derartige Vergleiche zu Gunsten Deutschlands
machen hört und wir wissen nicht ob alle von Dr Alglave
angeführten Daten und Ziffern richtig sind Im Allge
meinen werden sie aber wohl zutreffen

Mit Bezug auf die Revolte in Spanien er
hält die Nat Ztg folgende Mittheilung Madrid 21

September In Madrid selbst wurden 90 Infanteristen
50 Kavalleristen 2 Offiziere mehrere Unteroffiziere und
Civilisten welche sich an der republikanischen Erhebung
betheiligten gefangen genommen Nachrichten aus Morata
Tajuna bei Madrid kündigten an daß 300 Kavalleristen
unter dem Kommando von Gensdarmerie Offizieren Herren
der Stadt seien Man hörte Gewehrfeüer und es herrschte
große Aufregung In Eile wurden von Madrid Truppen
abgesandt Heute griffen nun die Regierungstruppen die
Insurgenten in Morata Tajuna an tödteten mehrere und
nahmen 32 gefangen der Rest zerstreute sich Etwa 150
Kavalleristen wurden auf der Madrider Straße bemerkt
im Begriff sich in das Guadarama Gebirge zu werfen
Die Gefangenen sind wüthend über die Führer der Em
pörung Die dynastische Presse verlangt einstimmig ein
energisches Vorgehen gegen die Republikaner Eine Jn
surgentenschaar soll ihren Kommandanten getödtet und sich
dann freiwillig unterworfen haben Aus Aranjuez und
Ocana werden weitere Unterwerfungen gemeldet Aus
Paris enthält dieselbe Zeitung ein Telegramm vom 21
d Mts worin es heißt Die auf der hiesigen spanischen
Botschaft bis gestern Abend eingetroffenen Telegramme
des Ministers des Aeußern über den Verlauf der sofort
unterdrückten Revolte eines Theiles des Kaval
erie Regiments der Albuera Lanciers lauten wefe
ntltch anders als die bisherigen Depeschen der Agence
Havas Der offiziellen Version zufolge hat ein Haupt
mann des in derselben Kaserne mit den Lanciers liegenden
Infanterie Regiments vorgestern Abeud um 11 Uhr 300
Mann bewogen mit ihm die Kaserne zu verlassen Er
ritt mit denselben nach der Kaserne des Docks um das
dortige Infanterie Regiment für die Betheiligung an dem
Pronnnciamiento zu gewinnen Auf den Aufruf des
Wachtpostens antwortete der Rittmeister mit dem Rufe

Es lebe die Republik worauf die Schildwache Feuer
gab und die Kaserne alarmirte gleichzeitig k m eine zur
Verfolgung der Aufständigen abgesandte Schwadron fo
daß die Insurgenten zwischen zwei Feuer kamen und mit
Ausnahme von 40 Maun die entkamen sogleich festge
nommen wurden Die Vierzig hatten sich aber sämmtlich
bis Nachmittags den Gendarmen in der Umgegend von
Madrid oder in ihrer Kaserne gestellt Bei dem Haupt
mann hat man ein Ernennungsdiplom zum Brigadegene
ral vom Vräsidenten der Republik Zorilla unterzeich
net vorgefunden Die Art und Weife wie hier und in
London dieser Vorfall gestern durch die Agence Havas
zur Veröffentlichung gelangt und an der Börse verwerthet
worden ist gestattet mit Bestimmtheit anzunehmen daß
ganz wie vor zwei Jahren in Badajoz mit diesem Putsche
hauptsächlich wenn nicht lediglich ein Börfenkoup bezweckt

war Vielleicht wird es nach diesem neuen Schurken
streiche der spanischen Regierung gelingen die französische
Regierung endlich von der Nothwendigkeit zu ügerzeugen
daß sie ihre Pflicht erfülle und nicht länger dulde daß
Zorilla in Frankreich mit aller Gemüthlichkeit solche Koups
organisiren kann

Hamburg 21 September Eine sozialistische
Versammlung wurde gestern gesprengt Auf einer Wiese
hinter der Rennbahn am Mühlenkamp sollte gestern Mor
gen eine Versammlung von Anhängern der sozial demo
kratischen Partei stattfinden Die Theilnehmer hatten sich
in einzelneu Trupps an Ort und Stelle begeben wurden
aber von der Polizei die von ihrem Vorhaben Kenntniß
erhalten hatte gleich bei Beginn ihrer Berathungen über
rascht und auseinander getrieben Es fand die Feststellung
verschiedener Namen statt und auch einzelne Schriftstücke
wurden beschlagnahmt

Heiligenstadt Eichsfeld 21 September An dem
heutigen Jubiläum des hiesigen Seminars betheiligten sich
mehr als 200 ehemalige Schüler Die Staatsregierung
ist durch den Oberpräsidenten v Wolff und den Regie
rungspräsidenten v Brauchitsch vertreten Anwesend sind
ferner die Schulräthe aus Erfurt und Magdeburg Depu
tationen der Seminare der Provinzen Sachsen Rheinland
Westfalen und Hessen Seminardirektor Schulz wurde
zum Schulrath ernannt

Heidelberg 19 September Seit einigen Tagen
ist auch hier eine Privat Briefbeförderung einge
richtet In Mannheim soll dieser Tage ein gleiches In
stitut ins Leben gerufen werden ein hiesiger Kaufnann
hat auch die Erlaubniß zur Errichtung eines solchen in
Frankfurt a M bei den dortigen Behörden nachgesucht

Herr Oswald Nier Besitzer der französischen Wein
handlung L ux Cavss äs Graues hat eine Neuerung getroffen
welche für das Publikum im Allgemeinen für das reifende
Publikum hauptsächlich von großem Interesse sein dürfte Zu
einer Zeit wo man oft nicht weiß was man für sein Geld be
kommt der Danziger Weinfälschungs Monstreprozeß hat es
was Wein betrifft im Ueberfluß bewiesen hat Herr Nier
den Entschluß gefaßt seine sämmtlichen Weine auch in V Liter
flaschen Carafons genannt mit Patentverschluß und mit seiner
Garantiemarke versehen zum Verkauf zubringen Dieses wäre
schon an und für sich etwas Neues aber das Allerbeste dabei
für das reisende Publikum ist daß Herr Nier den Bahnhofs
Restaurateuren seine Carafons zum Verkaufs übergeben will
unter solchen Bedingungen die er uns mittheilt daß sicherlich
diese Herren dieselben mit Freude begrüßen und daß wir also
auf der Reise bald Gelegenheit haben werden diese Carafons
uns in ganz origineller und neuer Weise vorstellen zusehen

Telegraphische Rachrichten
London 22 September Unterhaus Die Parnell fche

Bodengesetz Bill wurde schließlich mit 297 gegen 202 Stimmen
in zweiter Lesung abgelehnt Bei der Berathung hatte Dillon
geäußert daß die Paruell sche Pill den Pächtern in Irland
anzeige daß sie nicht mehr auf das Parlament sondern ledig
lich auf sich selbst zu rechnen und bei ihrem Widerstande zu
verharren hätten Hicks Beach hatte erklärt die Zustände in
Irland seien derartige daß die Regierung genöthigt sein könne
das Parlament aufzufordern sich früher mit denselben zu be
schäftigen als ursprünglich beabsichtigt gewesen sei die Regie
rung könne den Frieden aber nicht durch Dinge erkaufen die
sie nicht für gut und heilsam erachte



Eine ganze Wirthschaft umzugshalber
billig zu verkaufen Henriettenstr 3 III

Gute Rock
und

lHofenschneider
werden gesucht bei

Leip igcrstr S

tüchtig zum Fa aden und inneren
Akkordputz werden noch eingestellt

bei Forsterstratzerkvit R i iit
8tvIIUUA t s i

K 8vlirvjl v Lautiok
II Stellensuchende jeden Be

rufs placirt schnell ntvr s Ru
rv in Dresden Reitbahnstr 25

Gesucht zum I Oktober ein Mad
chen für Küche und Hausarbeit

Zeugnisse ei, zuschicken an
Fran v ii

Lochan bei Döllnitz i Saalkreis
Köchinnen Stuben Haus und Kin

dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Ein jung Mädchen des Norm s leichten
Dienst gesucht Bernburgerstr 29 5 p

Ein energischer junger andwirrh ie t
2 /z Jahren in der Praxis sucht zum
1 Oktober oder später Stellung als

x zweiter Verwalter
aus großem Gute

Gefl Offerten an Etzdorfbei Eisenberg Sachsen Altenburg

Martinsverg 8 Part
3 große Zimmer passend für Bureaux
sofort oder für später zu vermiethen
Besichtigung von Z 6 Uhr

Bezirk des Königl Eisenbahn Betriebsamtes
Wittenberge Leipzig

Umbau Bahnhof Halle
Die Lieferung von 3000 edm bearbeiteten Kopfsteinen soll in drei Loosen

Loos I 800 odm innerhalb 10 Wochen nach Zuschlag
Loos II 800 odm 1 April bis 31 Mai 1887
Loos III 1400 edm 1 Juni bis 31 August 1887 zu liefern

vergeben werden Zwischenhändler verbeten

Preisverzeichniß und Bedingungen sind gegen Einzahlung von 0,50 von der
unterzeichneten Bauinspektion zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preisverzeichnisses und Beifügung der aner
kannten Bedingungen postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Lieferung von Pflastersteinen
bis zum 7 Oktober Bormittags II Uhr

an uns einzusenden Zuschlagsfrist 4 Wochen
Halle den 17 September 1886

Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Hierdurch zeige ich den Empfang von

Umktziteii iu MW öckoii

ganz ergebenst an

Mk WMr NS S

Bekanntmachung
Die Einwohner unserer Stadt welche Wohnungen an Studireude zu vermie

then beabsichtigen werden ersucht dieselben mit Angabe der Miethsbedingungen in eine
Liste welche m Verwaltungsgebäude der Universität eine Treppe hoch Zimmer
Nr 16 bei dem Uuiversitäts Registrator SitttrttZ aufliegt während der Stun
den von S IS Uhr Vormittags eintragen zu lassen Auf diese Liste sind die
Stndirenden offiziell hingewiesen Die Eintragung erfolgt unentgeltlich Die Anzeige
der Wohnungen durch Anschläge am schwarzen Brett der Universität fällt hiermit weg

Die Vermiether von Wohnungen werden aber dringend ersucht die Abmeldungen
der letzteren im Falle der Vermiethung derselben behufs der Kontrolle nicht zu
unterlassen

Halle a/S am 3V September 188
Königl vereinte Friedrichs UniverfiM HaUe WMenberg

z Z Rektor
Monate Versammlung

des 3 kommunalen Wahlbezirks Vereins
Freitag den S4 September d Js Abends 8 Uhr

im Gasthofe zu den drei Kugeln
Tagesordnung 1 Alljährige Abhaltung eines Volksfestes 2 Beleuchtung

der Wiesenstraße 3 Verbindungsbrücke zwischen Halle und Strohhofsspitze 4 Ver
längerung der Straßenbahn und Regelung des Rannischen Platzes

Auch NichtMitglieder sind willkommen

Vtrvvs Sor s
Halle a/S Magdeburgerstr

Heure Donnerstag 7 Uhr

Parfiirce Vorstellung
mit besonders auserwählten
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Alles Nähere durch die Plakate
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V THlr in der Wettiuerstr l Okt

zu vermiethen Näh i d Exped
Louisenstt herrsch Beletage I Okt zu bez

Große helle Trocken Lager
Raume in 1 Etage am Markt
platz billig zu vermiethen

Zn erfragen in der Expedi
tion des Tageblattes

Wuchererstr 1V 1 Wohnung sogleich
oder später zn beziehen 216 Mark
Möbl Stnde u Schtasst offen Scharrngasse3
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Eine möblirte Wohnung Ä Zim
mer von zwei Damen auf 3 4
Wochen zu miethen gesucht Offerten
unter 8 an die Exped dieses
Blattes erbeten
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Lopdienstrasss 16 II

Unser Contor verleg
ten wir nach
gr Mörkerstr ZI I

IKIIencker Verein
kür WleckerBM a kchllviteMrikMoii

Annahmestellen für Briquettes und
PreMeine bei

Herrn ü H Poststr 1und Leipzigerstr 27
Zk Heinrichstr 10 p
H HVittiK Fleischergasse 41

Mnsik Instiwt
28

Gemeinschaftlicher sowie Einzelunterricht im Klavierfpiel Gesang Violine
Cello und Theorie Beginn der Wintercnrse am Oktober

die V O Visss Aliv UM Mole

I8tt l Kr 1beginnt das i am K OktoberDer Unterricht umfaßt von den Anfängen bis zur Ausbildung Klavier Violine
Gesang Theorie sowie Uebung im öffentlichen Vortrage Prospekte sind zu
haben bei Schrödel K Simon Gräbner K Alban Dettmer s Leihbibliothek und
im Institut

doiulsmollt vollesrtv
Im I Äuks Ü6S Vintörs önclsn ä mitNÄmkMkv Lolistsn stM äss rsts tlvs Oktttkvr

Dir Lxsrrsit kür 5 Lonoerts kostet 11,
sin sinMlnW Lonosrt imnässtöns 3,
sin unAssperrtsr 1at2 knr 5 Oonosrts 7,50
sin sinzslnss Lonesrt mmässtsns 2,

Dis disdsriASll Iät s klsibsn äsn Zsslirtsn bonnsntsn m ki
HV v v vrstvi rsssrvirtnmsläuuASll nimmt ÄN ILÄlstlvr Lnsd u UnsikiüisnliÄrMnnA
Zr o8tstrssss 9 IZ NiUvt livKv

1

KjMÄverkvr WsSstvr Usrvm
Donnerstag den SS September

33 Stiftungsfest im Neuen Theater
bestehend aus

und
Die Mitglieder nebst Familie werden hierdurch freundlichst eingeladen
Mitgliedskarten sind vorzuzeigen
Fremde sowie schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt

Anfang 8 Uhr

Deutsches Schwert
gr Steinstr 13 Eing Mittelstr

Ergebenst ladet ein V It

In den nächsten Tagen beginne ich in
Halle einen Kursus für Sprachleidende
Methode auch bei den Leidenden erfolgreich
welche bereits Anstalten ohne Erfolg besucht

Prospekte gratis Sprachleh
rer für Sprachkranke Berlin Wilhelms
straße 5a I

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte No IS Das
Lösen von Marken sür den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Familien Nachrichten
Heute Morgen 7 Uhr starb nach schwe

rem Leiden mein lieber guter Mann unser
lieber Vater Schwieger und Großvater der
Korbwaarenfabrikant

I vrKvrim 61 Lebensjahre
Um stilles Beileid bitten

Die trauernde Wittwe
nebst Kindern

Halle den 22 Sept 1886
Die Beerdigung findet vom Trauerhause

Schmeerftratze 15 aus am Freitag den
24 ds Nachmittags 4 Uhr statt

Todes Anzeige
Gestern Abend 7 Uhr starb nach langem

Leiden und schwerem Todeskampfe unser gu
ter Vater Schwiegervater und Schwager
der Privatmann

Herr I Itovlim 79 Lebensjahre
Diese Trauernachricht Freunde und Be

kannten hierdurch mittheilend bitten um stil
les Beileid

die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Donunerstag 3 Uhr

Nachmittags von der Kapelle des Friedhofes
aus statt

Für do redaMoucllen nnb Jnleratentvetl verautwortltch Julius Munckelt tu Halle PlötzMe Buchdruckers R Ntetschmauu in Halle
Expedition de Halle schi Tageblattes Große Ulrichstraßc IS geöffnet von 7 Nhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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